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Titelverteidiger und Medaillensammler 
Hannoveraner Championate 

 
Verden. Die Hannoveraner Championate beim traditionsreichen Turnier in 

Elmlohe waren beste Werbung für die Hannoveraner Zucht. Von den 

Vierjährigen bis zu den Sieben- und Achtjährigen präsentierten sich talentierte 

Nachwuchspferde in hervorragender Form. Am Ende durften sich die 

Champions über die weiß-gelben Siegerschärpen freuen, drei Pferden gelang 

die Titelverteidigung. 

 

Die Dressurpferde 

Als überragender Champion der fünfjährigen Dressurpferde verließ der Celler 

Landbeschäler Benjamin Franklin das Viereck. Unter dem Sattel von Janina Tietze 

knüpfte der hoch veranlagte Youngster v. Bon Vivaldi/Royal Blend (Z.: Wilhelm 

Kamps, Cuxhaven) nahtlos an seine bisherigen Erfolge an. Benjamin Franklin, der 

bereits 2025 das Hannoveraner Championat der Reitpferde gewann und sich 

anschließend zum Vize-Bundeschampion in Warendorf krönte, präsentierte in 

Bestform. Vize-Champion wurde Vinario v. Vitalis/St. Moritz-Sohn (Z.: Jasmin Holst, 

Lengenbostel), der von Hanna Kazmierczak vorgestellt wurde. Den Bronzerang 

sicherte sich Stefanie Viehoff-Wolf mit Dynamic’s Exclusive v. Dynamic 

Dream/Belissimo M (Z.: ZG Betz GbR, Dillenburg).  

 

Bei den Sechsjährigen setzte Kira Goerens-Ripphoff ihre Erfolgsserie fort: Der 

amtierende Hannoveraner Champion der fünfjährigen Dressurpferde entschied auch 

die Konkurrenz der Sechsjährigen für sich. Fürst FRH v. Fürst Romancier/Sandro Hit 

(Z.: Gerold Gögele, Bleckede) überzeugte auf ganzer Linie. Mit konstant starken 

Noten holte er sich seine zweite weiß-gelbe Siegerschärpe. Auf Platz zwei folgte 
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Hann.Pr.A. Valhalla v. Valverde/Stedinger (Z.: Prof. Dr. Karsten Harms, Rosdorf) 

unter dem Sattel von Lena Berwe. Auf dem dritten Rang folgte Sinato v. Secret/For 

Romance (Z.: Dr. Christine Feichtinger, Vaduz/LIE), vorgestellt von Thomas Schulze. 

Damit wiederholte das Paarden Erfolg des vergangenen Jahres. 

 

Der Titel des Hannoveraner Champions der sieben- und achtjährigen Dressurpferde 

ging an die Valverde/Benetton Dream-Tochter Valetta (Z.: Patricia Reuner-Krebs, 

Dreieich). Mit Leonie Richter überzeugte die braune Stute mit einer durchweg 

harmonischen Vorstellung. Ihr folgte Donicio v. Don Martillo/Benicio (Z.: Horst 

Rosenblatt, Gelsenkirchen). Vorgestellt von seiner Besitzerin und Reiterin Melanie 

Klein knüpfte der charmante Dunkelfuchs nahtlos an seine bisherigen sportlichen 

Erfolge an. Seine Karriere begann auf der Verdener Fohlen-Auktion 2019, im 

vergangenen Jahr feierte er an gleicher Stelle den Vize-Championatstitel bei den 

Sechsjährigen. Den Bronzerang belegte der Secret/Fidertanz-Wallach Sesimbra (Z.: 

ZG Rüdiger u. Grollius, Westerwald) unter dem Sattel von Alvaro Alminana Poquet. 

 

Die Springpferde 

Im Finale der vierjährigen Springpferde sicherte sich Pompeja den Titel. Unter dem 

Sattel von Harm Wiebusch erhielt die Perigueux/Diarado-Tochter (Z.: ZG Wulf, 

Andrea und Norbert, Schillsdorf) die Wertnote 8,8. Knapp dahinter auf dem zweiten 

Rang rangierte Thies Johannsen mit Elle’la Vie v. Eldorado van de Zeshoek/Ogano 

Sitte (Z.: Frank Johannsen, Buxtehude). Sie zeigten eine harmonische Runde im 

Parcours und wurden mit der Wertnote 8,7 belohnt. Den dritten Platz auf dem 

Podium sicherte sich Lena Ehrhardt mit Chacol v. Chacoon Blue/Colman (Z.: Andrei 

Bilyy, Ukraine). Das Paar überzeugte mit der Wertnote 8,6. 

 

Im Finale der fünfjährigen Springpferde lieferten sich die jungen Springtalente ein 

spannendes Stechen. Am Ende sicherte sich der von Antonia Neuburg vorgestellte 

Dias v. Diamant de Semilly/I’m Special de Muze (Z.: Stefan Aust, Armstorf) die 

begehrte Siegerschärpe des Hannoveraner Springpferde-Champions. Für den 



 
Hannoveraner Rhythmus 

  

 

 

 
Hannoveraner Verband e. V., Lindhooper Straße 92 – D-27283 Verden/Aller –  

Telefon 0 42 31/67 3 0 – Telefax 0 42 31/67 37 12 
www.hannoveraner.com – E-Mail: hannoveraner@hannoveraner.com 

Wallach bedeutet dies die erfolgreiche Titelverteidigung, nachdem er im Vorjahr als 

Vierjähriger mit Nico Tomfohrde das Championat für sich entschieden hatte. Vize-

Championesse wurde die von Amelie Ottens präsentierte Conthargos/Baloubet du 

Rouet-Tochter Claire (Z.: Gerald Wiese, Ottersberg), die mit einer souveränen 

Leistung im Parcours überzeugte. Auf den Bronzerang sprang Caja WB v. Chacoon 

Blue/Contagio (Z.: Wilfried Böttjer, Zeven) mit Eric Müller-Rulfs im Sattel. 

 

Ein mitreißendes Stechen gegen die Uhr entschied die Titelvergabe bei den 

Sechsjährigen. Im Sattel von Cloudy White JL galoppierte Josch Löhden 

unangefochten zum Sieg. Der bereits für das Bundeschampionat in Warendorf 

qualifizierte Wallach v. Checkter/Cent (Z.: Jens Löhden, Zeven) knüpfte damit 

nahtlos an seinen Triumph bei den Hannoveraner Springpferde-Masters 2024 an. 

Die silberne Schleife ging an den Rheinländer Upperville MN v. Untouchable/Toulon 

(Z.: Carsten Meyer-Nordhorn, Vechta), den Jasper Kools präsentierte. Das Podium 

komplettierte Hann.Pr.A. Donna Bella v. Don VHP Z/Cascadello (Z.: Stefan Aust, 

Armstorf) mit Antonia Neuburg auf dem dritten Rang. Die Siegerstute Springen der 

Herwart von der Decken-Schau 2023 demonstrierte im Stechen erneut ihre Klasse.  

 

Bei den sieben- und achtjährigen Springpferden machten drei Teilnehmer im 

Stechen die Medaillen unter sich aus: Shaman’s Harvest v. Grey 

Top/Stolzenberg/Chamonix (Z.: ZG Meyer und Aller, Midlum) mit Hans-Jörn Ottens, 

Ginger nut FRH v. Glasgow van’t Merelsnest/Canstakko (Z.: Ulf Plate, Oldendorf) mit 

Züchtertochter Julia Plate und Hey Johnson v. Heartbeat/Cicero Z (Z.: Frank 

Johannsen, Buxtehude) mit Züchtersohn Thies Johannsen. Als Einziger fehlerfrei 

blieb Thies Johannsen auf seinem Hey Johnson und wurde mit dieser exzellenten 

Leistung Hannoveraner Champion.  Silber ging an den bereits international 

erfolgreichen Shaman’s Harvest. Fünf-, sechs- und siebenjährig bei den 

Hannoveraner Championaten jeweils eine Medaille – dieses Triple gelang Ginger nut 

FRH und Julia Plate. Damit ist der Medaillensatz des Paares komplett. 
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BU: Hannoveraner Championesse der sieben- und achtjährigen Dressurpferde: 

Valetta mit Leonie Richter (Foto: Hannoveraner Verband) 

 

Bei weiteren Fotowünschen wenden Sie sich bitte an den Hannoveraner 

Verband, Juliane Fellner, E-Mail: jfellner@hannoveraner.com 

 

Bitte beachten Sie, dass die Veröffentlichung der Fotos nur im Zusammenhang 

mit der Pressemitteilung honorarfrei möglich ist. 

 


